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«flu die verehrten Mitglieder der philharmonischen 

Gesellschaft.

M ie  Direktion übergibt hiermit den sechsten Jahresbericht seit der letzten 

^  Reorgauisirung der Gesellschaft.

I n  musikalischer Beziehung darf dieselbe wohl mit Befriedigung 

auf größere Aufführungen, z .B . der Lobgesang von M e n d e l S s o h n , 

die C - d u r  S y m p h o n i e  von Bee t hoven  it. a. m., so wie auf den 

Umstand Hinweisen, daß dieselbe die hier noch nie zur Aufführung ge­

brachten T o nwer k e  Fr. Sc hube r t ' s  in die Reihe ihrer Programme 

brachte, da Schubert bisher fast nur durch Gesangscompositionen ver­
treten war.

Eine besondere Thätigkeit entfaltete in diesem Jahre der Männer­

chor, welcher um das Gedeihen der Gesellschaft ein hervorragendes Ver­

dienst sich erworben hat.

Nicht ohne Bedauern kann die Direktion der schweren Verluste 

erwähnen, welche die Gesellschaft in den letzten 2 Jahren an ausübenden 

Kräften dadurch betroffen hat, daß hervorragende Mitglieder in andere 

Berufsbestimmungen und in Folge dessen in andere Orte übergetreten sind.

Ebenso muß sie eS beklagen, daß der vielverdiente Musikdirektor 

Nedvöd durch Krankheit seinem Berufe hier zeitweilig entzogen wurde, 

so wie sie dem Herrn Musiklehrer I .  Z öhr er  ihre volle Anerkennung 

aussprechen muß für de» Fleiß, die Ausdauer, die Tüchtigkeit und Uneigen- 

nützigkeit, mit welcher derselbe die Stelle des abwesenden Musikdirektors 

vertritt.
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Die Zahl der Mitglieder hat sich ans der bisherigen außerordentli­

chen Höhe erhalten, der Stand der Cassa muß ein befriedigender genannt 

werden.

Die Zahl der Schüler an den gesellschaftlichen Schulen hat zuge- 

nommen, und es wird die Aufgabe der neuen Direktion fein, ihr Augen­

merk ebenfalls auf die Schule zu richten, als die Pflanzstätte einer 

musikalischen Zukunft unserer Stadt.

Daö Musikalienarchiv hat theils durch Ankauf, theils im Wege 

von Geschenken nicht unbedeutende Bereicherung erfahren und wurde. 

Dank den Bemühungen des MusikalieniiispectorS I .  T w r d y ,  geordnet 

und katalogisirt.

I n  geselliger Beziehung hat die Gesellschaftsdirektion durch das 

Arrangement einer Sommerliedertafel und eines SängerabendeS den 

Mitgliedern außerhalb der statutenmäßigen Zahl stehende Aufführungen 

geboten.

Die Direktion hat mit dem heurigen Jahre das Triennium ihrer 

Wahl znrückgelegt und übergibt die Leitung der Gesellschaft der neuen 

Direktion mit der frohen Ueberzeuguug, daß selbe die Leitung einer in 

ihrer Vlüthe stehenden Gesellschaft übernimmt, und mit der Hoffnung, 

es werde der künftigen Direktion gelingen, das ehrwürdige Institut der 

philh. Gesellschaft zu noch höherer Blüthe zu bringen.

Laibach im Dezember 1868.

$>ic Direktion.



Jahresbericht.

e n e r a l v e r s a m m l u n g  am 26. Jänner 1868. 28. Jänner.
Der Direktor S  ch ö p p l eröffnet die Sitzung mit 

einem Rückblicke auf die musikalische Thätigkeit deö Vereines, 
und beglückwünscht denselben zu den Erfolgen. Die M it ­
gliederzahl habe sich vermehrt, der Cassastand sei günstig; 
hierauf entwirft der Direktor ein Bild der Mitgliederbewe- 
gung in den letzten 10 Jahre» und findet, daß die Gesell­
schaft mit Beruhigung der Zukunft entgegensehen könne.

Hierauf wird über Antrag des GesellschastSsekretärö 
Dr. Ke eSbacher Herr Karl v. R i t t e r  in Görz, Vorstand 
der Liedertafel daselbst, in Anerkennung seiner Verdienste um 
Musik und Männergesang und in dankbarer Erinnerung an 
daS Görzer Gesangsfest, an welchem Laibach'S Sänger 
theilgenommen, zum Ehrenmitgliede der philh. Gesellschaft 
einstimmig ernannt.

Dr. Costa, sen., beantragt den Dank der Gesellschaft 
an den Direktor und Sekretär auszusprechen, was Dr.
Schöppl  mit dem Bemerken dankend entgegennimmt, daß 
er die Anerkennung nur im Namen aller Mitglieder der Ge­
sellschaft entgegen nehmen könne.

Bei der hierauf vorgenommenen Wahl eineö Musikalien- 
JnspektorS erscheint Herr Josef T w r d y  gewählt, welcher 
die Wahl annimmt und einige Worte des Dankes für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen spricht, welches er zu 
rechtfertigen bestrebt sein werde. Hierauf Schluß der Ver­
sammlung.

Am 22. Februar veranstaltete der Männerchor der 22. Februar, 
philh. Gesellschaft für die Mitglieder derselben einen S  än ger ­
aden d in den Lokalitäten der Schießstätte.

DaS P r o g r a m m  der hierbei aufgeführten Pieren w ar:
1. C. Kreutzer. „D  i e K a p e l l e "  (C-dur), Männerchor.
2. Hoven. „ R u d e r l i e d " ,  Männerchor mit Piano fortebe- 

gleitung.
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19. März.

22. März. 

25. März.

3. H. Schäffer. „ D e r  sanf te H e i n r i c h " ,  komisches 
Quartett (vorgetragen von den Herren A. Schischker,  
A. D o l e L a l ,  I .  Schul z  und C. S a i M i n ) .

4. D e c l a m a t i o n ,  von C. L a i b l i n .
5. J. Gruber. „ M a t r  o s e n l i e d " , Chor mit Tenorsolo, 

letztes gesungen von Herrn A. Schischker.
6. C. Hennig. „Froschk a n t a t  c " , komischer Gesang mit 

Klavierbegleitung.
7. H. Proch. „ D e r  t o l l e  M n s i k a n t " , Gedicht von 

Lowe, in Musik gesetzt für das Waldhorn mit Clavier- 
begleitnng und Declamatio», vorgetragen von den Herren 
W i l d  und s t r a f t ,  Mitglieder des landsch. Theaters.

8. Jos. Netzer. „ B l e i b  bei  m ir", Mannerchor mit Piano- 
fortebegleitung.

Dem gesanglichen Theile des Abends folgte eine Tanz- 
unterhaltung, welche bis in die Morgenstnnden die Gesell­
schaft in der heitersten Stimmung erhielt.

G e f e l l f c h a f t s a b e u d  am 19. März 1863.

P r o g r a m m :
1. L. v. Beethoven. O u v  e r t u r e  zu König Stefan, für 

großes Orchester.
2. L. v. Beethoven. A r i e  auö der Oper Fiäelio, gesungen 

von Frl. Caroline M o r S k a ,  Mitglied deö landschaftlichen 
TheaterS.

3. F. Mendelssohn-Bartholcly. C o n c e r t  für Pianoforte 
mit Begleitung deö Orchesters, vorgetragen von Frau 
Emma Schöppl .

4. H. Esser. „D e  r Fe l f en " ,  Lied mit Begleitung deö 
Pianoforte, gesungen von Herrn D r. Böhm.

5. J. Schwerdt. C a p r i c c i o  für daS Horn mit Begleitung 
des Orchesters, von Herrn Carl W i l d .

6. F .  H ille r . a ) „ 2 ) ad  ist d e r  L ie b ' e i g c n " , ) 8lct>cr' flc£m/

b) „ F r ü h l i n g s l i e d " .  | | e. V : " SN .
7. C. M. v. Weher. O u v e r t ü r e  zu O b e r o n ,  für 

großes Orchester.

Am 22. März wurde in der S t. Jakobskirche eine 
M  esse von A. N e d v e d von Mitgliedern der philh. Gesell­
schaft zur Aufführung gebracht.

G e fei lsch a f t  sc onc er t am 25. März 1868.
P  r o g r a m m :

1. II. v. C. G. „H  y m n e", M . Ch. mit Pianofortebegleitung.
2. L. Spohr. „ D i e  Rose",  Lied für Violoncello, vorgetragen 

von Herrn k. k. Militär-Kapellmeister G. Schante l .



3. F. Mendelssohn - Bartholdy. R o n d o  c a p r i c c i o s o  
für das Pianoforte, vorgekragen von Frl. Marie delCot t .

4. A. F. Engelsberg. „ Nacht l i e  d", M . CH. mit Tenorsolo, 
letzteres gesungen von Herrn A. Schischker.

5. D e c l a m a  t i o n ,  gesprochen von Frl. Caroline A r t h u r ,  
Mitglied des landfch. Theaters.

6. D. Ällard. S o u v e n i r  de M o z a r t ,  für die Violine, 
vorgetragen von Herrn C. Zappe.

7. Ch. Gounod. A v e  M a r i a ,  für Sopran, Violine, 
Clavier und Phisharmonika, vorgetragen von Frl. Clemen- 
tine E b e r h a r t  und den Herren C. Z a p p e ,  I .  
Z ö h r e r  und A. Nedvöd.

8. N. Burgmüller. D uo b r i l l a n t ,  für Clarinette und 
Clavier, vorgetragen von den Herren I .  M  e i ß l und I .  
Z ö h r e r .

9. F. Mendelssohn - Bartholdy. D e r f r ohe  Wander S-  
in a n n , Männerchor.

Am 30. März erlitt der Männerchor den Verlust eines 
tüchtigen SängerS, eines liebenswürdigen Freundes; eö starb 
nämlich Herr Alois He i n z ,  k. k. Professor an der Realschule 
und eifriges Mitglied deS Mannerchors.

Der Männerchor fang bei dem Leichenbegängnisse am
1. April vor dem Trauerhause und am Grabe Trauerchöre.

Eö sei auch in diesen Annalen des Dahingegangenen 
mit dem Wunsche gedacht: Friede ihm!

Gesel lsch af tSconcer t  am 6. April 1868.

P r o g r a m m :

1. F. Mendelssohn-Bartholdy. „43. P s a l m . "  8stimmiger 
Chor für Sopran, Alt, Tenor, Baß.

2. B. Hahn. K y r i e  und G l o r i a  auö der fünften Messe.
3. F. Mendelssohn - Bartholdy. Sobgefni tg.  Symphonie- 

Cantate nach Worten der Hl. Schrift.
Die Soli gesungen von Frl. Clementine E b e r h a r t ,  

Frau Bertha Au f r ec h t ,  Frl. Cäcilie Eber  ha r t  und den 
Herrn Adolf A n d e r  und Dr.  Bö hm.

Der berühmte Pianist Rudolf W i l l m e r ' S  gibt 
Concerte, bei welchen die philh. Gesellschaft mitwirkte.

Der Opernsänger Adolf A n d e r  gibt ein Concert im 
landschaftlichen Theater unter Mitwirkung von Mitgliedern 
der philh. Gesellschaft.

Am 5. Juni starb Anselm Hüttenbrenner, Ehrenmitglied 
der philh. Gesellschaft seit dem Zahre 1836, der Nestor der 
Tonkünstler SteiermarkS. Er war eS, der dem sterbenden

30. März. 

6. April.

23. April. 

25. April.

8. Juni.



17. Juni.

25. Juni. 

29. Juni.

12. Juli.

27. Juli. 

i .  August.

Meister Bee t hov en  die Augen zndrückte. Der Verein 
verlor mit ihm ans der Liste seiner Ehrenmitglieder eine 
schöne Zierde.

Fräulein Cölestine Püchl er ,  Sängerin am k. k. Hof­
operntheater in Wien, Mitglied der philh. Gesellschaft, bei 
welcher selbe von ihrer Mitwirkung bei den Gesellschastö- 
Concerten im besten Andenken steht, gibt ein Concert unter 
Mitwirkung der philh. Gesellschaft.

Der Männerchor veranstaltete einen Sänger-jour fixe 
im Garten znm goldenen Stern, welcher den Zweck halte, 
den Sängern während der Sistirung der regelmäßigen Proben 
in der Sommerszeit Gelegenheit zu bieten, sich gesellig zu 
einen.

Am 29. Juni, dem Jahrestage des Görzer Gesangö- 
sesteS, hielt die Görzer Liedertafel eine Festliedertafel, bei 
welcher Gelegenheit die philh. Gesellschaft dem Vorstände 
Carl v. R i t t e r  das Ehrenmitglieddiplom der Gesellschaft 
dnrch Herrn Stativnschef Alfred B r e i n d l ,  Mitglied der 
dortigen Liedertafel und gewesenes Mitglied des Männerchorö 
der philh. Gesellschaft, überreichen ließ. Herr v. R i t t e r  
dankte in einem sehr verbindlichen Schreiben für die ihm 
dargebrachte Anerkennung.

Am 12. Jn li veranstaltete der hiesige HandlungSkranke»- 
verein eine Stiftungömesse in der Tirnauer Pfarrkirche, bei 
welcher der Männerchor der philh. Gesellschaft A. Nedved ' s  
zweistimmige Messe zur Anfführmig brachte.

Am 27. Juli fanden die Prüfungen an der Gefellschafts- 
schule im Rathhauösaale statt.

S o m m e r l i e d e r t a f e l  im Bahnhofgarten. 

P r o g r a m m :
1. H .E. v. C .G .„H  ymne" ,  M .Eh. mitHarmoniebegleitung.
2. E. Hermes. „ RöS l  ein im Th a l e " ,  Chor.
3. F. Mendelssolin-Bartholdy. „L i ebe und We i n " ,  Solo 

mit Chor. (G. Mo r av ec . )
4. Fr. Glück. „ D i e  K l age" ,  Volkslied, Chor.
5. Fr. Skraup. „ I  äge r l  nst", Chor mit Soloquartctt. 
ti. A. F. Engelsberg. „ F r ü h l i n g S l i e d " ,  Chor.
7. Fr. Ab t . „ Wal dandacht " .  Chor mit Tenorsolo.(Keeö- 

b a ch e r.)
8. A. F. Engelsberg. „ Poe t en  a u f  der A l  in", Chor mit 

Orchester.
Diese Liedertafel, welche von einem überanö zahlreichen 

Publikum besucht war, gestaltete sich zu einem schöne» Feste.



Z w ar zogen gleich beim Beginne drohende Gewitterwolken 
über den festlich geschmückten Garten, allein die Gefahr ver­
zog sich und eine laue mondhelle Nacht in Verbindung mit 
den Gesängen und den rauschenden Klängen der Musikkapelle 
des Regiments G ra f H u y  n riefen eine animirte Stimmung 
im Publikum hervor, welche den ganzen Abend zu einem der 
vergnügtesten machten. An dem geschmackvollen Arrangement 
der Sängertribüne und der Beleuchtung des Gartens machten 
sich die Herren I .  T w r d y  und A.  C a n t o  u i  besonders 
verdient. Auch H err S u 5 n i f war so liebenswürdig, wie 
im Vorjahre, das Materiale fü r die Sängertribüne in der 
nneigennützigsten Weise beiznstellen.

Fräulein Clementine E b e r h a r t ,  die unermüdlich 3. August, 
thätige und gefeierte Sängerin der philh. Gesellschaft, welche 
eine hervorragende Zierde unserer Concerte w ar und die 
schwierigsten Solopartien in der vollendetsten Weise zur 
Geltung brachte, verließ Laibach, um in W ien sich zum 
künstlerischen Berufe auszubilden. Der Männerchor brachte 
ihr am 3. August Abends eine Abschieds-Serenade. W enn­
gleich der Entschluß des Fräuleins fü r die Gesellschaft einen 
herben Verlust invo lv irte , so folge» ihr doch die wärmsten 
Segenswünsche auf die neue Bahn von jedem einzelnen M it -  
gliede der ihr zu Dank verpflichteten Gesellschaft.

Bei dem Sänger - j o w  fixe im Sterngarten am 13. 13. August. 
Angust brachte ein vom Schützenfeste in Wien über Pest 
beiinkehrender Schütze der Laibacher Rohrfchützeiigcsellschaft 
Grüße des Pester Sängervereins „U n io “ , welche dem genannten 
Vereine schriftlich entgegnet wurden.

Zu dem am 6. September zu M arburg stattfindenden 6.September.
3. steierischen BundeS-Sängerfeste entsendet der Männerchor 
eine Deputation nach M arburg , welche dort auf das freund­
lichste und gastlichste empfangen wurde. D as schöne Fest 
gab willkommene Gelegenheit, daß neue Bande die Sänger 
unserer Gesellschaft m it jenen SteiermarkS umschlingen. D er 
Empfang der Laibacher Deputation bei der Ankunft am Bahn­
hofe zu M arburg , als H err L a i b l i  n den Grnß der krainifchen 
Sänger in warmen Worten auöfprach, w ird als ein euthu- 
siasmirter von Seite des zahlreich anwesenden Sänger- und 
anderen Publikums geschildert.

Be i dem Jubelfeste des Wiener MännergefangSvereineS 10. Oktober, 
am 10. Oktober war über Einladung dcS genannten Vereines 
auch der Männerchor der philh. Gesellschaft durch die Herren 
Franz E d e r  und AloiS E  a n t o n i vertrete», denen sich der
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in Wien anwesende Chormeister A. Nedved anschloß. Der 
Männerchor entsendete außerdem am 11. Oktober einen tele­
graphischen Gruß an den Männergesangsverein. Als Laibach'S 
Deputation in der Empfangsliedertafel vorgestellt wurde, 
wurde dieselbe von dem zahlreichen Publikum des k. k. 
Redontensaales mit den Zeichen der wärmsten Sympathie 
begrüßt. Der Mannerchor erhielt vom Wiener Männer­
gesangsvereine nachträglich ein sehr verbindliches Dankschreiben, 
welches eine Zusendung der Geschichte deö Wiener Vereins 
begleitete.

18. Oktober. Am 18. Oktober fand die Plenarversammlung des 
Männcrchoreö statt. Anwesend 23 Mitglieder. Nach einer 
Ansprache des Direktors wurden an die Stellen der Herren 
R. W a l l a n d  und C. H n d a b i u n i g g ,  welche ans eine 
allfällige Wiederwahl vornherein verzichteten, Herr C. T i l l  
als Archivar, Herr Albert S  a m a ffa  als Tafelmeister, ferner 
die Herren F. F i nk  und 93. Wof chnagg  als AuSfchnß- 
mitglieder gewählt.

23. Oktober. Am 2 3 . Oktober begannen die regelmäßigen Proben 
deö Männerchores.

20. November. Gese l l f cha f t Sconcer t  am 2 0 . November 1868 .

P r o g r a m m :

1. Franz Schubert. O u v e r t ü r e  zu Rosam»»de für 
großeö Orchester.

2. a) A. F. Engelsberg. „ Wa l deswe i se " ,  ) Männer- 
b) A. M. Storch. „ Wa l de i ns amk e i t " ,  | chöre.

3. B. Tours. M e l o d i e  r e l i g i e u s e  sür SSioline, Violon­
cello, Pianoforte und Harmonium, vorgetragen von den 
Herren C. Za p p e ,  C. Schlei cher ,  G. M o r a v e c  
und I .  Z ö h r e r.

4. Franz Schubert. Zwei Nummern ans der Balletmusik 
zu R o f a in u n d e.

5. H. Esser. M o r g e n w a n  de ruug,  Mannerchor mit Be­
gleitung deö Pianoforte.

6. L. v. Beethoven. O u v e r t ü r e  zu C o r i o l a n , für 
großes Orchester.

Dieses Concert, wie die zwei folgenden wurden vom 
Herrn Chorführer und Gesellschaftslehrer I .  Z ö h re r dirigirt, 
da der Musikdirektor und Chormeister A. N e d v ö d  nach 
Wien auf längere Zeit abgereist ist, um sich dort einer Cur 
zu unterziehen wegen eines Leidens, welches das Gehör deö 
vielverbienten Musikdirektors bedroht.
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Ge sei l schaf tscon cert  am 4. Dezember 1868. 4 .Dezember.

P r o g r a m m :
1. L . v. Beethoven. S y m p h o n i e  in C-dur.
2. C. M. v. Weber. A u f f o r d e r u n g  zu m T a n z ,  für 

Pianoforte, vorgetragen von Frl. Helene Kon sch egg.
3. D e k l a m a t i o n  von Herrn W. Sc h m i d t s .
4. a) W. A. Mozart. „ D a s  BeiIch en". > Lieder, ges. v. 

b) F. Mendclssohn-Bartholdy. „Fr ü hl i ngs -5  Fr. Levpold.
( t e b". 1G reg o riv .

5. Felix Mendelssolm-Bartholdy. On v e r t u r e :  „ M  eereS- 
s t i l l e  und glückl i che F a h r t " .

Ge f e l l f cha f t ö  concer t  am 18. Dezember 1868. 18. Dezember. 

P r o g r a m m :

1. M. Horak. G r o ß e r  C h o r  für Sopran, Alt, Tenor und 
Baß.

2. M. Fürstenau. R o n d o  für die Flöte mit Klavierbeglei­
tung, vorgetragen von Herrn Josef T w r d  y.

3. II. W. Veit. „S chön  9t oh t r a u t " ,  Mannerchor.
4. Cli. Merode, a) F a n t a s i e  über ein O ri-^vo rg e tra g e n  v.

ginalthema, m au Emma
„ b) M a z u r  c o n c e r t a n t e , ;  Schöppl .

5. a) N. W. Gade. „ Im  Herbste" .  /Chöre für Sv-
b) F. Mendelssohn - Bartholdy. „D  e rl pran, Alt, Te-

G  lü  ck l i ch e" i »vr und Baß.

6. J. Herdl. S e r e n a d e ,  für Cello und Clarinette mit

tarmoniumbegleitung, vorgetragen von Herrn Georg 
ch a n t e l und I .  M  e i ß l.

7. II. E. v. C. G. „H  ymu e". Männerchor mit Klavierbe­
gleitung.

Die Gesellschaft brachte im Laufe des Jahres 1868 in 6 Con- 
certen, 1 Liedertafel und 1 Sängerabende folgende Pieren zur Auf­
führung :

S y m p h o n i e - C a n t a t e ,  L o b g c sa n g von M e n d e l s s o h n .  
S y m p h o n i e  in C-dur von L. v. B  e e t h o v e n. Zwei Nummern 
aus der Balletmusik zn Rosa munde von Sc hube r t .  5 Ouverturen 
für großes Orchester ( B e e t h o v e n :  König Stefan und Coriolan. 
C. M . v. W e b e r :  Oberon. F. Sc h u b e r t :  Rofamuude. M e n d e l  S-
fohn:  Meeresstille). 7 instrumentale kleinere Ausführungen, 5 Piano-
forte-Concerte, 21 Männerchöre, 6 gemischte Chöre, 1 Gesangsquartett, 
8 Lieder, 3 Declamationen, zusammen 60 Pieren. Außerdem wirkte 
die Gesellschaft in 4 fremden Concerten mit, führte 2 Messen auf, und 
beschickte zwei Gesangsfeste (Wien und Marburg) mit Deputationen.



Unter den Compositeuren war M e n d e l s s o h n  am öftesten ver­
treten (8 M a l), B e e t h o v e n  (4 M a l), S c h u b e r t  (3 M al), C. M . 
v. W  e b e r (2 Mal).

Unter den Compositeuren für Männerchor sehen wir die bekann­
testen Namen je 1 Mal, E n g e l s b e r g  4 M a l, Herzog Ernst  3 Mal, 
H. Esser 2 M al.

Gesellschaftsschulen.
Die Beteiligung an dem Musikunterrichte war im abgelauftnen 

Schuljahre folgende:

ES haben im Ganzen 75 Schüler (69 im Vorjahre) an dem 
Unterrichte theilgenonime», wovon

11 im Violinfpiele (11 im Vorjahre),
26 „ Gesänge (29 im Vorjahre),
35 „  Klaviere (29 im Vorjahre),
3 „  Violoncello (keiner im Vorjahre) 

unterrichtet wurden.

Von diesen wurden bei der am 27. Ju li 1868 im Rathhaussaale 
vorgenommenen Prüfung, welche durch die Anwesenheit des Herrn Landes- 
präsidenten C o n r a d  v. E y b e s f e l d  und seiner Frau Gemahlin aus­
gezeichnet wa r , wegen ihres besonderen EiserS und lobenswerthen Fort­
schrittes mit Prämien betheilt.

I .  I m  Gesänge.

In  der höheren 91 ('(Heilung: Marie Sever .
„ unteren „ Marie Haus .

II. Im  CUmcrfpiclt.

Pauline E rd  len.
Marie Haus .
Emeline Schaum  bürg.
Anna S  k e d l.
Bertha Wradatsch.
Marie ©  ev e r.

Außerdem wurden theilS wegen guten Fortschrittes, theils wegen 
ihreS Fleißes und eifrigen Strebenö besonders belobt:

I .  I m  <f}f(attflf.

A. In  der obern Abtheilung:

Antonie v. N e u g e b a u e r .
Anguste H e i m a n n .
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Caroline Wenzo ssky.
Marie F i n k .

B. In  der unteren Abtheilung:

Camilla Böhm.
Jda K ü n l .
Emma Jerouscheg.

II. I m  Diolinfpitle.
Nicolaus S c h a u m b u r g .
Alexander S c h a u m b u r g .
Bertha W r a d a t s ch.
Thekla S  ch ö n w e t t e r.
Fclir V  i d i tz.

III. I m  ClaoierfpicU.
Thekla Schön wet t  er.
Marie V  > ditz.
Pauline Pi r ker .
Marie P  e r k o.
Jofefine K o l l e r .
Antonie v. N e u g e b a u e  r.
Jda Kün  l.
Emilie Wenzo fsky.
Emilie Z e t > n o v i ch.
Ludmilla L a n g e r .
Emil Bock.

IV. I m  Violonttllojpiele.
Victor S c h ö n w e t t e r .
Gnstav W r a d a t s c h .

Der Direktor hielt zum Schluffe eine Rede, in welcher er in 
glänzender Weise den veredelnden Einfluß der Musik auf Herz und 
Gemüth des Menschen schilderte, die Schüler zn Fleiß und Ausdauer an- 
eiferte, die Lehrer wegen ihrer aufopfernden Hingebung für ihre schwere 
Aufgabe belobte.

G e s c h e n k e ,

w e l c h e  d e r  G e s e l l s c h a f t  i m  L a u s e  d e s  J a h r e s  ü b e r ­

g e b e n  w u r d e n :

An G eld :
Bon Sr. fürstlichen Gnaden dem hochwürdigsten Herrn Fürst­

bischof Bartholomäus W i d m e r 100 fl.
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Dem edlen Förderer der Kunst, welchem die Gesellschaft bereits so 
viel Dank gebührt, sei auch Heuer für die großmüthige Spende der ver­
diente Dank ausgesprochen.

An Mujikalien:
Vom Herrn Dr. Moriz © a u ß e r ,  k. k. Distrikts-Physiker in 

Stein, verschiedene Musikalien, inSbesonderS für instrumentale Musik.
Vo u m e h r e r e »  M i t g l i e d e r n  der  Gesel l schaf t  eine 

bedeutende Beisteuer zur Anschaffung des TonwerkeS A n t i g o n e  von 
M e n d e l  5 so h it.

Bei der Sammlung zu diesem Zwecke haben sich die Herren Anton 
K o c e l i  und Albert S a m a s s a  besonderes Verdienst erworben.

Durch verschiedene Dienstleistungen und Gefälligkeiten gegen die 
Gesellschaft haben sich den Dank derselben erworben die Herren: Holz­
händler 8 uLni k ,  Joses T w r d y ,  Alois C a n t o n i ,  Franz E d e r ,  
so wie Herr Theaterdirektor Z ö l l n e r ,  welcher die Mitwirkung einzelner 
Mitglieder seiner Bühne in der freundlichsten Weife gestattete, und Herr 
Militär-Kapellmeister Georg S  ch a n t e I.
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Beezeichllitz
der

31!itoftci)ci- Der philharmonischen Zeselffchast

(grgtiinhet im Jahre Jt 702)

beim Beginne des Jahres 1869.
 »ô oo--

Direktion.
Direktor.

Herr Anton Schöppl, D r. bet Rechte, f. k. Regierungsrath, 
Ehrenmitglied des Männergesangsvereines in Klagenfnrt, der 
Liedertafel des Schillervereines in Trieft und der Liedertafel in 
Neumarktl.

R epräsentant der ausübenden M itglieder.
Herr A l o i s  Tscliick, k. k. Statthalterei-Sekretär.

R epräsentant der beitragenden M itglieder.

Herr M ichael  P r e g l , Inspektor der D. R. O. Commende und 
Ehrenmitglied der philh. Gesellschaft.

S e k r e t ä r .

Herr Friedrich Keesbacher, Dr. Med., Primararzt im Civil- 
spitale, Ehrenmitglied dcS Männergesangsvereines in Klagenfnrt.

Jnstrnm enten-Inspektor.
Herr A n to n  Heinric l i , k. f. Gymnasial-Prosessor.

M usikalien-Inspektor.

Herr J o s e f  T w r d y ,  k. k. RechiiungSbeamter.

C  a s s i e r.

Herr A l o i s  C a n to n i ,  Hausbesitzer.

Musikdirektor und bhormeister.

Herr A n to n  N ed v v d ,  k. k. Musiklehrer, Ehrenmitglied des Mäuner- 
gesangSverelneS in Klagenfurt und der Liedertafel des Schiller- 
VereineS in Triest.
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Ausschuß bcs 3Ttäniievcöores.
Chorführer.

Herr J o s e f  Z öh rer ,  Mnsiklehrer.

Archivar.

Herr C a r l  T i l l ,  Buchhandlungs-Buchhalter.

Tafelmeister.
Herr A lb er t  S a m a ffa ,  Besitzer des goldenen VerdienstkreuzeS, 

Glockengießer und Realitätenbesitzer.

Ausschüsse«

Herr Franz Fink, Schneidermeister.
Herr Vineenz W oschnagg ,  Kaufmann.

G e f e l l s c h a f t s s c h n l e n .

Lehrer für Gesang und Pianosortc: Herr Gnstav M oravec .  
„ „ Pianosorte und Violoncello: Herr J o s e f  Zöhrer.
„ „  Violine: Herr C arl Zappe, k. k. Musiklehrer.

I. Ehrenmitglieder.

Jahreszahl
bcr

Ernennung.
1818. Herr 

1821. ..

1824. Frau

1825. Herr 

182(5. .. 

1820. Frau 

1827. Herr

Josef Böh »>, Professor am 
Conservatorium in Wien. 

Georg H e l m e sbe r g er, 
Professor am Conservato- 
rinin in Wien.

Friederike Benesch, geb. 
Proch.
Franz Zi erer ,  Tonkünstler 
in Wien.
Heinrich Costa, Dr., k. k. 
jnb. Oberamtsdirektor. 

Antonia Hochmaier ,  geb. 
Costa.

Heinrich Proch, k. k. Hof- 
opern-Kapellmeister in Wien.

Jahreszahl
der

Ernennung.

1829. Herr Josef Sc ne sch, Mitglied
der k. f. Hofkapelle in Wien.

1831. Frln. Leopoldine B l a h e t k a ,
Tonkünstlerin.

1832. Herr Franz G l ö g g l ,  Musika­
lienhändler in Wien.

1834. „ Thomas Gl ant f chni gg,
k. k. jub. Bezirkshauptmann.

1836. Frau Antonie C o d e l l i  Freiin
v. Fahnenfeld, geb. Freiin v. 
Schmidburg.

1836. Herr Anton Codel l i  Freiherr
». Fahnenfeld, Gutsbesitzer, 
Ritter des Ordens der eiser­
nen Krone 2. Classe it.

2
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Jahreszahl
der

Ernennung.

1836. Herr Ludwig Freiherr v. Mac-
Neven iS Kel ly,  jub. k.k. 
Gubernialrath.

1837. Frln. Marie Ehnes ,  Hosopern-
sängerin.

1838. Herr Franz H e r t m a n n  von
Herrmannsthal, k. f. Mini- 
sterialsekretär in Wie».

1841. „ Giulio Br i c c i a  l di ,  Ton­
künstler in Neapel.

1841. „ Leopold J a n s a ,  Tonküust-
ler.

1841. „ Ludwig Sch i nde l mei s -
ser, Kapellmeister in Darm­
stadt.

1841. Frln. Mathilde Freiin v. Schm id- 
b urg.

1841. Herr August Schmi d,  Dr. Phil, 
in Wi nt.

1841. „ Josef Edler v. We r t h e i m­
st ei n,  Großhändler.

1843. Frln. Marie M i l a  »ol l o,  Ton­
künstlerin.

1845. Herr Gottfried P r e y e r , Hos- 
kapellmeister in Wien.

1847. Seine Ercellenz Herr Johann Frei­
herr v. S  ch l o i ß » i g g, k. k. 
geh. Rath ic.

1851. Herr Anton A v r i l ,  Tonkünstler.

1851. Frln. Louise E d e r ,  Opernsän-
gerin.

1851. Fra» Anna Fischer Edle von 
Wildensee, geb. Luschin. 

1851. Herr Elias Gl aunach Ritter
v. Katzenstein, k. k. Pens. 
Cameralbeamter in Graz.

1851. „ Carl H a s l i n g e r ,  Musi­
kalienhändler in Wien.

1851. „ Eduard Lei t hner ,  Hof-
opernsänger.

1851. Seine Ercellenz Herr Earl Graf v.
W e l ö p e r g , jub. k. f. Vice- 
präsident und geh. Rath.

1853. Herr Carl S t e i n l  echner,  Dr. 
Jur. in Graz.

Jahreszahl
der

Ernennung.

1853. Herr Gustav S a t t e r ,  Ton-
künstler.

1854. Seine Ercellenz Herr Alexander
Freiherr v. Bach, k. k.geh. 
Rath ic. ic.

1855. Herr Anton D o o r , Tonkünstler. 

1855. Frln. Arabella G o d d a r d , Ton-
künstlerin in London.

1855. Herr Heinrich Rover ,  Tonkünst- 
ler in Wien.

1855. „ Ludwig S t r a u ß , Ton-
künstler in Wien.

1856. Frau Emma Freiin v. Hausmann,
geb. Gräfin Hohenwart.

1856. Herr Otto von Köni g 816 w ,
Tonkünstler.

1857. „ Anton H e r r  man n, jubil.
k. f. Baudirektionssekretär. 

1857. „ Franz Ritter v. K u r z  zu
Goldenstein, akad. Maler.

1857. Frln. Fanny Freiin v. S  te r n ek.

1858. Herr Franz R a p p o l d i ,  Ton-
künstler.

1860. „ Anton G e n f e r ,  Syndikus
der D. R. O. Balley Oe­
sterreich.

1862, „ Ferdinand H i l l e r , Kapell­
meister in Köln.

1862. „ Wilhelm Tschirch, Hof-
kapellmeister in Gera.

1863. Seine Excellenz Herr Anton Ritter
v. S  chmerl in g , k. k. geh. 
Rath ic.

1864. Herr Victor Ritter v. R a i n e r ,
Vorstand des Männerge- 
sangsvereines inKlagenfurt.

1864. „ Johann R a in er, Chormei­
ster des Männergesangs­
vereines in Klagensurt.

1864. „ Johann Leopold,  Sekre­
tär des Mämiergesangsver- 
eines in Klagensurt.

1865. „ Julius H e l l e r ,  Musik­
direktor des Schillervereine« 
in Triest.
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Jahreszahl
der

Ernennung.

1865. Herr Richard K ü h»au,  Han­
delsmann und Archivar des 
SchillervereineS in Triest.

1865. „ Franz © t r ä g e r ,  Eisen­
bahnbeamter in Wien.

Jahreszahl
der

Ernennung.

1867. Herr Michael P r e g l , Inspektor
der deutschen R. O. Com- 
mende in Laibach.

1868. „ Carl v. R i t ter ,  Fabriks-
bkfitzer in Görz und Vorstand 
der Görzer Liedertafel.

II. Ausübende Mitglieder.

•Herr A l t e n b u r g e r  Alexander, f. k.
Finanzdirektionsbeamter.

Frau Auf recht  Bertha.

»Herr B a u m g a r t n e r  Camillo, Hand­
lungsgesellschafter.

*  „ B a u m g a r t n e r  Johann, Hand-
lungsgesellschafter.

*  Bayer  Johann, Bindermeister.

„ Be l a r  Leopold, Hauptschullehrer. 
Frnl. Bernbacher Emilie.

n Ber nbacher  Marie.

Herr Bo s i z i o  Josef, jnb. k. k. Nech- 
nungsrath.

*Herr C a n t o n i  Alois.
„ Deu Eduard, Dr. der Rechte und 

Advokaturscomipient.

*  „ D o l e r a l  Anton, Ingenieur der
k. k. priv. Südbahngesellschaft.

*  „  Do r n i g  Josef, Photograph.

Frln. E b e r h a r t  Cäcilie.

»Herr Eder  Franz, Hausbesitzer und 
Schneidermeister.

*  „  E r d l en  Christian, Hausbesitzer. 
Frln. E r d l e n  Marie.

»Herr F i n k  Franz, Schneidermeister. 
Frln. F i n k  Marie.

„ F i n z  Eleonore.

„ Fischer Rosa.

Herr Fr i tsch Wilhelm Ritter von, 
k. k. Bergkommissär und Besitzer 
des goldenen Verdienstkreuzes mit 
der Krone.

Frln. Fröhl ich Jenny.

»Herr F r ü h wi r t h  Einest, Schullehrer.
*  „ Ga i d i c h  Max, Magistratskaffier, 

e n Gai ser  Carl, Wachszieher.

*  „ Glant schni gg Eduard, Dr. der
Rechte und Advokaturs-Concipient. 

Frln. Glantschnigg Eleonore.
Frau Gr egor i ö  Leopoldine.

»Herr Ho mann Carl, HandlnngscMmis. 
Frln. He i mann Auguste.

»Herr Heinr ich Anton, k. k. Gymnasial­
professor.

Frln. Heinr icher Bertha.

„ He i n r i c h  er Olga.

Herr He r t ma nn  Anton, jub. F. k. Bau- 
direktionS-Sekretär.

*  >, H ö d l  Joh., k. k Katastraladjunkt.
» „ H o f f  ma n n  I .  C., Handlungs­

commis.

*  „ Hudabi uni ggCar l ,  Magistrats­
beamter.

*  „ K a g n u s  Joses, Sparkaffebeamter.

*  n Kasch Franz, Handlungscommis. 
Frau Kästner Jakobine.

»Herr K a u e r Wenzel, f. f. Katastral- 
geomcter.

Frln. K l e i n d i e n st Filomena.

»Herr Ke es b ach cr Friedrich, Med. Dr.
und Primararzt im Civilspitale.

» „ Kn a p p  Benedict, k. k. Gymnafial- 
Proseffor.

*  n K o c e l i  Anton, Handelsmann.
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»Herr Kokofchinegg (S., Handlungs- 
commis.

Frln. Konf chegg Helene.
»Herr K r ö l l  Georg, Conditorgehilfe.

*  B L a i b l i n  C arl, Handlungsbuch­
halter.

*  „ L i l egg Alois, Aushilfsbeamter
der Südbahn.

„ Lugst e i»  Ignaz, jub. k. k. Tabak- 
verschleißmagazins-Verwalter.

Frln. Luke sch Marie.
„ M  »t au schek Emilie.

Herr M a y r  Wilhelm, Apotheker und 
Realitätenbesitzer.

» „ Mor avec  Gustav, Musiklehrer.

*  „ N e d v  6 d Anton, k. k. Musiklehrer. 
Frln. Neugebaue  r Antonie von.

»Herr O p e l  Josef, Realschul-Profeffor.

» „  Pampi chl er  Michael, Architekt, 

grlit. Perko Emilie.

Frau Pessiack Anna.

Frln. Podgr a i scheg Nepomucena. 
Herr P r e g l Raimund, Sparkasseeaffier. 

Frau P r  Ücker Louise.
Frln. R a a b  von Rabenau Marie.

„ R a a b  von Rabenau Mathilde.

„ R e n z e n b e r g  Anna von.

'Herr R e w i g  Leopold, stud. phil.

Herr R i e S n e r  Johann, k. k. Finanz­
beamter.

*  „ R u d h o l z e r  Nikolaus, Uhrmacher.

*  „ R ü l i n g  R. v., Conceptspraktikant
der k. k. Landesregierung.

*  „ (Samo f fa Albert, Glockengießer
und Realitätenbesitzer, Besitzer des 
gold. Verdienstkreuzes.

»Herr S c h a f f e r  Alfred, Handschuh­
macher.

Frln. S  ch a u »i b u r g Pauline.

»Herr S  ch i s ch k e r Alerander, Geschäfts­
führer.

*  „  Schischker Raimund, Sparkaffe-
beamter.

»Herr Schl af f er  I . ,  HandlungScommis.

» „ S c h m a l z  Josef, Beamter der 
Südbahn.

*  „ S c h m i t t  Ferdinand, Handels­
mann.

*  „ S c h ö p p l  Anton, Dr. der Rechte
und k. k. Regierungsrath.

Frau S c h o p p t  Emma.
Frln. S c h ö pp l  Marie.

„ S c h r e i e r  Marie.

„ Schuf t e  Anna.
»Herr S c h u lz  Josef, Handlungsbuch­

halter.

Frln. S  e v e r Marie.
„  S k e d l  Albine.

»Herr S m i r L i  tz Julius, k. k. Katastral- 
geometer.

Frau S o  uv an Rosa, geb. Fröhlich.

»Herr S t e i n  r o se r  Carl, Handlungs- 
eomniis.

» „ Stöckl Eruest, Handlungscommis. 

Frau S  t r i e g l Amalie.
Herr S  t r o h a l Franz, k. k. Evidenzhal­

tungsgeometer.

„ T e r d i n a  Josef, Handelsmann.

„  T i l l  Carl Sigmund, Buchhand- 
lungsbuchhalter.

Frln. Tren kl e Hermine.

"Herr T  sch ick Alois, f. k. Statthalterei- 
Sekretär.

*  „ T w r d y  Jofef, f. k. RechnungSoffi-
ziat der Landesregierung.

» „ V a l e n t a  Albert.

*  „ W a l l a n d  Raimund, Sparkaffe­
adjunkt.

» „ Wast l er  Franz, Professor der Real­
schule.

» „ W i t t  I . ,  Werkführer.

*  n W o f c h n a g g  Vincenz, Handels­
mann.

» „ Z a p p e  Carl, f. f. Musislehrer.

*  „  Z e g n e r  Blasius, Handelsmann.

*  „ Z ö h r e r  Jofef, Musiklehrer.
A nm erkung.  Die mit *  Bezeichneleu sind zugleich Mitglieder 

des MännerchoreS.



III. Geitragende Mitglieder.

Ahaöi v  Carl, Doktor der Rechte 
und Advokatursconeipient. 
Aichelburg Camillo Graf von. 
Aichelburg Lothar Freih. von, 
k. k. Hauptmann.
A l p i Heinrich Ritter von, k. k. Re- 
gierungseoncipist.

A n d r i o l i August Ritter v., k. k. 
Medizinalrath.

Apf a l t r e r n  Rudolf Freiherr von, 
k. f. Kämmerer und Major in der 
Armee, Ritter des kaif. Ordens der 
eisernen Krone u. Herrschaftsbesitzer. 

Aristoteles Josef, Holzhändler. 
Auer  Georg, Hausbesitzer. 
Auer sper g Josef Graf von, k. k. 
Kämmerer, Ehrenritter des Johan- 
niter-Ordens und Herrschaftsbesitzer. 
Bal z  er Josef, f. k. Rechnungs­
führer.

Baudi f ch Carl, Beamter der Priv. 
Südbahngesellschaft.

Ba ue r  Mathias Agathen, k. k. 
Finanzrath.
B a u m g a r t n e r  Camillo, Hand­
lungsgesellschafter.

Ba u mg a r t n e r  Johann, Handels­
mann und Hausbesitzer. 

B a u m g a r t n e r  Johann, Hand­
lungsgesellschafter.

Beischlag Carl, Fabriksdirektor. 

B  er mann Adolf Freiherr v., k. t. 
Generalmajor.

Bernbacher Josef, Handelsmann. 

B i l i n a  Ferdinand, Hausbesitzer. 
B i n t e r  Johann, k. k. Finanzkom- 
miffär.

B l a u  Johann, Handelsmann in 
Groß-Kanifcha.

Bock Emil, Med. Dr., f. f. Regi- 
nientSarzt u. Besitzer des gold. Ver- 
dienstkreuzes mit der Krone.

Bo heim Ludwig von Heldensinn, 
k. k. Lieutenant.

Frau Bö h m Anna, Jngenieurswitwe.

Herr B o l za Julius Graf von, k. k. 
Hauptmann.

„ Bo f f i  Heinrich, k. k. Hauptmann.

„ Bür g  er Leopold, Handelsmann.
„ ChiadeS Louis, Handelsmann.

„ Ch i ma n i  Rudolf, k. k. Hauvtmann.

„ Codel l i  Anton Freih. v. Fahnen­
feld, Ritter der eisernen Krone I I .  Cl. 
und des Franz Josef-Ordens, Herr­
schaftsbesitzer.

„ Conr ad Sigmund Edler v. Eybes- 
feld, Ritter des Leopoldordens, Kom- 
thur des Franz Josef-Ordens, Kom­
mandeur des päpstlichen Gregor-Or­
dens, Ehrenritter des Johanniter- 
OrdenS, Dr. der Rechte, f. k. Truch­
seß, Landespräsident in Krain ic.

„ Costa Ethbin H einrich, Ritter des 
Franz Joses-Ordens und des merik. 
Guadeloupe-Ordens, Dr. der Rechte 
und Philosophie, Hof- nndGerichtS- 
advokat »nd LandeSausfchuß.

„  Costa Heinrich, Dr., jub. k. f. Ober- 
amtsdirektor, Ritter des Franz 
Jofef-OrdenS.

„ Degen Rudolf, CommunitätSinge- 
nieur in Weißkirchen.

„ De j ak Johann, k. k. Rittmeister.

„ Deschmann Carl, MusealcustoS, 
Hausbesitzer und Landesausschuß.

„ Di et r i ch Adolf, k. k. Hauptmann.
„ Dober l e t h  Franz, Möbelhändler.
„ D o l e r a l  Anton, Ingenieur der 

priv. Südbahngesellschaft.

„ Dol l f chei n Vincenz, Gutsbesitzer.
„  Do me n i g  Andre, Handelsmann.

„ D r a r l e r  Paul, Handlungscommis.

„ Dr eo  Alexander, Handelsmann und 
Hausbesitzer, Direktor der Gewerbe­
bank.

Frau Dz i m ski Magdalena.

Herr G b e r h a r t Adalbert, Handelsmann.

„ (Schert Clemens, f. k. Hauptmann.

3



Herr Eger  Franz, Handlungscommis.
„ E h r f e l d  Franz von, Gastgeber.

Frln. Gmper ge r  Johanna von, Stifts- 
Lame.

Herr E r t l  Josef, f. k. Finanzsekretär.
„ F a b i a n  Johann, Handelsmann 

und Hausbesitzer.

Frau F  a sch e r Marie.
Herr Fer r and Alois, £. f. Lieutenant.

„ F i n z  Matthäus, Stadtwundarzt.

„ Fischer Carl Edler von Wilden­
see, k. k. Major in Pension.

„ Fischer Gustav , Hausbesitzer und 
Gastwirth.

„ Fischer Bincenz, Handelsmann.

„ Fischer Vincenz, Lotto-Cvllektant.

Frau F l adung Julie von, Bezirkshaupt- 
mannsgattin.

Herr Födransperg August Ritter v., 
k. k. Hauvtmann in Pension.

„ For i nacher  Friedrich von, k. k. 
Notar iit Rudolfswerth.

„ grafisch Josef, k. k. Hauptmann.

„ F r e n d l  August, f. f. Hanptmann.

„ Fr i ed rich Carl, Handlungöbuch- 
halter.

„ Fr i edr i ch  Jakob, Handelsmann 
und Hausbesitzer.

„ Fri tsch Wilhelm Ritter v., k. k. 
Bergcommiffär und Besitzer des gol­
denen Verdienstkreuzes mit der Krone.

„ Fröhl i ch Anton, Hausbesitzer.

„ G a b o r  Heinrich, k. k. Hauptmann.
„ @ ui dich Mar, Magistratskaffier.

„ Ga i shof e r  Georg, Inspektor der 
priv. Südbahngesellschaft.

„ G a i ß  er Caspar, Realitätenbesitzer.
Frau G a j o Johanna.

Herr Ga l t  Albert, k> k. Oberlieutenant.

„ G alle  Carl, Fabriks-u. Gutsbesitzer.
„ G a l l e  Bietor, Herrschaftsbcsitzer.
„ G a r i b  oldi  Anton Ritter v., Guts­

besitzer.

„ Ga s pa r i n i  Friedrich Ritter von.

„ Ge ( inet  Hubert, k. k. Lieutenant.

Frau Ger l i cz y  Sidonia von.

Herr Gertscher Anton, k. k. Landesge­
richtsrath.

„ G i n t o w t  de Dz i e wi a l t o ws k i  
Casimir, k. k. Oberst und Regiments- 
Commandant ic.

„ G i o n t i n i  Johann, Buchhändler,
„ G i r o d  Johann, Uhrmacher.

„  Gl a nt s chn i gg  Thomas, jub. k. k. 
Bezirkshauptmann.

„ Gley Heinrich, Realitätenbesitzer.

„ Götz Johann, k. k. Geometer.

„ Gr eg l  Franz.
„ Gr e g o r i v  A., Med. Dr., Spitals­

direktor in Pakraz.

„ G r e g o r i v  Josef, Handelsmann.

„ G r e g o r i v  Johann, Handelsmann.
Frau G r e g o r i v  Leopoldine.

Herr Grimschitz Johann Freiherr v., 
k. k. Staathaltereirath in Pension und 
Gutsbesitzer.

„ G r ü n  Adolf, k. f. Hauptmann.
Fra» G r u n i n i g  Marie, Hausbesitzerin.
Herr Gün z l e r  Max, Handelsmann.

„ Guf f i t f ch Eduard Freiherr von, 
k. k. Regierungsconcipist und Besitzer 
des gold. Berdienstkreuzes.

Frau H a a n  Franziska,Kaffe-Controlors- 
witwc.

Herr Ha n ß  Franz, k. k. Ingenieur.

„ H a r t  m a n n Johann, Handelsmann.
„ Ha uf f en Josef, Handelsmann.
„ Hau ßner Heinrich, k. k.Ingenieur.

Frau He l l e r  Johanna.
Herr He i Hi nge  v Sigmund Edler von, 

k. k. Hauplmann-Auditor.

„ H e i mann Gustav, Handelsmann.
„ Hochtl Carl, f. k. Notar in Jdria.

„ H o l z e r  Carl, Handelsmann und 
Realitätenbesitzer.

„ H opfer Leonhard, Fabriksbeamter.

n  H o z h e v a r  Johann, k. k. Regie­
rungssekretär.

„ H n d a b i u n i g g  Josef, jub. k. k. 
Oberanitskassier.

„  H u d o v e r n i g  Josef.
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Herr J ä h r l i n g  August, Essigsabrikant.

„ I  a n e s ch Johann, Lederhändler und 
Hausbesitzer.

„ I  a n e s ch i tz Richard, Sparkaffe- 
Vorstand.

„ I a r z  Anton, Theo). Dr., Ritter 
des Franz Josef- Ordens, infulirter 
Propst und k. k. Schulrath.

Frau I  er o u s ch e k Christine, Bezirks­
richtersgattin.

Herr I  u r i s k o v i ch Ferdinand , Edler 
von Hagendorf, Doktor der Rechte 
und k. k. Regierungseoncipist.

„ I u r k o v i  ch Anton, k. k. Oberlieu­
tenant.

„ Ka l t e ne gge r  Friedrich Ritter 
von Riedhorst, k. k. Oberfinanzrath 
und Finanzprokurator.

„ K a r i n  ger Anton, k. k. Oberlieu- 
teuant.

„ K a r i n  g et Carl.
Käst ner  Michael, Handelsmann 

und Hausbesitzer.

„ r. ( U n c t  Josef, k. k. Artill.Ober­
lieutenant.

„ K h e r n  Carl, f. f. Finanzrath.

„ K l e i n i n a y r  Ignaz Edler von, 
Buchhändler und Hausbesitzer.

„ Kleinen ei e Josef, Realitätenbe­
sitzer.

„ K o d a l  Anton, k.k. Oberlieutenant.

Frau K ö h l e r  Karoline, Haupt»,anns- 
gattin und Hausbesitzerin.

Herr Köstl Franz, k. k. Postbeamter.

Frau K o l l e r  Josefine.
Herr Komet er  Herrmann, Assistent der 

Pharmazie.
„  Konschegg Florian, k. k. BezirkS- 

vorsteher in Pension.

„ Kord in Josef, Handelsmann.
„ Korpi tsch Anton, Commis.

„ Ko s l e r  Josef, Doctor der Rechte 
und Gutsbesitzer.

n Kos m « i  Georg, k. k. BibliothekS- 
scriptor.

„ Kraschovitz AloiS, Geschäftsführer. ]

Herr Kraschovitz Johann, Handels­
mann.

„ K r a u l a n d  Georg, k. k. Ober- 
lieutenant.

„ K r e n n e r  Anton, Handlungs- 
commis.

„ K r i f p e r  Josef, Handelsmann und 
Hausbesitzer.

„ Kr i f p e r  Josef Vincenz, Handels­
mann und Hausbesitzer.

„ Kr i e g e r  Georg, Realitätenbesitzer.

„ K ü n i g l Heinrich Graf von, k. k. 
Hauptmann.

Frln. K u n s t c Marie.
Herr K ü n s t e  Ludwig, k. k. Postamts­

offizial.

„ Langer  I .  B., Inspektor der priv. 
Südbahngesellschaft, kais. Rath und 
Besitzer des gold. Berdienstkreuzes 
mit der Krone.

„ Laschan Friedrich, k. k. Landes- 
hauptkaffebeamter.

„ L aßni g  Peter, Handelsmann und 
Realitätenbesitzer.

„ Laufenstein Anton v., jnb. k. k. 
Gubernialrath.

Baronesse L a z a r i n i  Gveline.
Herr Legat  Carl, Weltpriester und D i­

rektor der Lehrerbildungsanstalt.
„ Legat  Franz, Thonwaarenfabrikant.
„ LehmannErnest Edler v., Doktor 

der Rechte, k. k. Landesgerichtsrath 
und Staatsanwalt.

„ Lercher Georg, Buchhändler und 
Hausbesitzer.

„ Leskovi tz Carl, Handelsmann.
„ Lessiak Johann, Weltpriester und 

Lehrer an der Musterhauptschule.

„ L j u b  inkovich Aron, k. k. Gensd. 
Rittmeister.

„ Lo ger Andreas, k. k. Hilssämter- 
Direktor der Landesregierung.

„ Lu dm am t Carl, Fabriksdirektor.

„ L u ckin a lt it Johann, Handlungs- 
gesellschafter.

n Luck m ann Josef, Handelsmaun.
I „ Luckman ii Lambert, Handelsmann.
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und Realitätenbesitzer, Besitzer des 
gold. Verdienstkreuzes mit der Krone.

Herr L u k e sch Josef, k. k. RechnungS- 
Oberrev ident.

Frln. Lu sch er Henriette.

Herr Lusner  Johann, Hausbesitzer.
„  M a  c- Neven 6 Ke l l y  Ludwig 

Freiherr v., jub. k. f. Gubernialrath.
„ M a d e r  Johann, Med. Dr.

„ M a h r  Ferdinand, Vorsteher der 
Handelslehranstalt und Hausbesitzer, 
Besitzer des gold. Verdienstkreuzes 
mit der Krone.

„ M a l s a t t i  de Rohrenbach ad 
D e r r a  Leopold, Med. Dr. und k. k. 
Oberstabsarzt.

„ M a l l i t s c h  Andreas, Realitätenbe- 
besitzer.

„ M a l l n e r  Carl, k. f. Lieutenant.
„ M a l l n e r  Johann, Privatier.

„ Marinschek Johann, Handelsmann.
„ M a z u r k a  Johann, k. k. Lieutenant.

„ Mat auschek Emanuel, Oberlan­
desgerichtsrath.

„ M a u s e r  Franz Xav., Gutsbesitzer.

„ M a u r e r  Heinrich, Handelsmann
und Hausbesitzer.

„ M a u r e r  Franz, Realitätenbesitzer.
„ M a y e r  Emerich, Fabriksbesitzer.

„ M a y e r  Jakob, Handelsmann.

„ M a y r  Josef, Effigfabrikant.
„ M a y r  Wilhelm, Apotheker und

Realitätenbesitzer.

„ M e l i o n  Anton, k. k. Artill. Haupt­
mann.

„ Hi c tt b t i f Carl, k. f. Katastralge-
geometer.

„ Me t t e r n i  ch - W inne b ur  g Lo­
thar Fürst zu, Ehrenritter des Jo- 
hanniter-Ordens, Besitzer des Med- 
fchidje-Orden« III. Claffe, f. k. Käm­
merer und erster RegierungSrath.

„ M  ie stingerFranz, k.f.Lieutenant.
„ Mikusch Lorenz, Handelsmann und

Hausbesitzer.

„  M i l l i t z  I .  R., Buchdrucker und
Hausbesitzer.

Herr M  ü h l e i s c n Arthur, Handelsmann.

„ M ü h l e i s e n  Johann, Gutsbesitzer.

Frln. M ü l l e r  Leopoldine.

Herr N a g  las I .  I . ,  Möbelhändler und 
Hausbesitzer.

„ N  a g y Albert v., k. k. Lieutenant.
Frln. Na p r e t h  Louise.
Frau Nebenf ührer  Johanna.

Herr Ne j e d l j ,  Phil. Di . und k. k. Gym- 
nasial-Proseffor.

„  O r e l  Matthäus, Geschäftsleiter.
„ O s w a l d  Anton, k. k. Artill. Ober- 

lieutenant.

„ O t t  Adolf, k. k. Oberlieutenant.

„ P a c e -  F r i e d e n s b e r g  Carl 
Graf v., Rentier.

„ P a g l i a r u c c i  Josef Ritter von 
Kieselstein, landschaftl. Beamter.

„ P a l l e r  Franz, k F. Statthalterei­
rath und Vorstand der polit. Rech- 
nungsabtheilung.

Frau Paschal i  Marie.

„ Paul i t sch Theresia, Realitäten- 
besitzerin,

Herr P a u e r  Josef, Realitätenbesitzer.

„ Pavi ch von Psauenthal Alfons, 
Conceptspraktikant der k. k. Landes­
regierung.

„ P e r d a n  Johann, Handelsmann.

„ P e r l e s Johann, Realitätenbesitzer.
„ Pessiack Anton, Handelsmann.
„ Pessiack Simon, Handelsmann.
„ P e t r i ö i ö  V., Handelsmann.

„ P f e f f e r e  r Anton, Doktor der 
Rechte und Hof- und GerichtSad- 
vokat.

„ P f e i f f e r  Wilhelm, Doctorand.

„ P i l l e r  Josef, pens. k. f. Landes- 
gerichtSrath.

„ P i l z  Sigmund, Assistent der Phar­
mazie.

„ P i r k e r  Leopold, Handelsmann.

„ P i r k  er Raimund, Professor ander 
Oberrealschule.

„ Pl aut z  Johann Nep., Handelsmann 
und Hausbesitzer.
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Herr P l a u H Johann, Handelsmann.

Frau P l e i w  ei s Ernestine, Haudels- 
mannswitwe.

Herr P od gra isch e g Anton, Magistrats­
ökonom, Besitzer des gold. Verdienst­
kreuzes.

Fräul. Podrekar  Hermenegilde.
Herr Pole ge g Paul, Handelsmann und 

Hausbesitzer.

„ Pompe Carl Josef Vinzenz, f. f.
Oberingenicur I  Claffe.

„ Pongratz Oskar, Doktor der
Rechte und Hof- und Gerichtsadvokat.

„ Popovich Alexander, Handlungs-
commis.

„ Possaner Edler von Ehr ent ha l
Benjamin, k. k. Oberfinanzrath und 
Fiuaiizdirektor in Kram.

„ P r a uda  Johann, k. k. Evidenz-
haltungSgeometer.

„ P r e g l  Michael, Jnspeetor der D.
R. O. Commenda.

Fräulein R a a b  von Rabenau.

Herr Ra a b  von Rabenau Carl, k. k. 
Landesgerichtsrath.

„ Ra ab  von Rabenau Max, f. k.
Verpflegsbeamter.

„ Oiaciö Josef, Doktor der Rechte
und AdvokaturSkoncipient.

„ Raj akovi ö Franz, Sparkaffebe­
amter.

„ 9t a 11t nt Albert, Apotheker.

„ R a n t h  Matthäus, Handelsmann.

„ Rechbach Wilhelm, Freiherr von ,
k. k. Kämmerer und LandesgerichtS- 
sekretär.

„ Rechet Nikolaus, Doktor der Rechte,
Handelsmann und Realitätenbesitzer.

„ Regnar d Johann, Handelsniann.
„ R  e fiö von Ruineuburg Adolf, k. k.

Obkrstlieutenant.

„ Ri edl ech n er Simon, k. k. Haupt-
niaitn.

„ R o s  nt ann  Johann, Hauptschul-
direktor.

„ Rößi na  » n Franz, Handelsniann u.
Rcalitätenbesitzkr.

Herr R o t h  Josef, Ritter des Franz Josef- 
Ordens, k. k. Regierungsrath.

„  Rudesch Franz, Gutsbesitzer.

„ R u d e s ch Josef, Herrschaftsbesitzer.

„ R ü l i n g  Heinrich, Freiherr v., k. k. 
Art. Lieutenant.

„ Sacher böck Alois, Verkehrskontro- 
lor der Südbahn.

„ S am  a f f a  Albert, Besitzer des gold. 
Verdienstkreuzes, Glocken- und Me­
tallwarenfabrikant und Realitätenbe- 
sitzcr.

„ S a n t a  f f  et Anton, Besitzer der 
mittleren gold. Civil - Ehremnedmlle 
und des gold. Verdienstkreuzes mit 
der Krone.

„  S  aj i z Albert, Handelsmann.
„ S a j i z  Josef, Doktor der Rechte und 

k. k. Finanzrath.
„ Savaschni g Georg, Ritter des

Franz Joses-Ordens, Domherr und 
Consistorialrath.

„ Schaf fe r Josef, jub. k. k. Ver- 
Pflegs-Oberverwalter und Hausbe­
sitzer.

„ Schaschel Felir, Conceptsprakt. 
der k. k. Landesregierung.

„ Schack Otto, evangelischer Pfarrer.
„ Schantel  Franz, Handelsmann.
„  Sc h a u mb u r g  Carl, Ritter des

Franz Josef-Ordens, k. k. Baurath.
„ Schein er Carl, Restaurateur in 

Steinbrück.

„ Sch einer l Nikolaus von, jub. k. k. 
Ingenieur.

„ Sche t t i na  Johann, Besitzer des 
goldenen VerdienstkreuzeS mit der
Krone, jub. k. t. Hilftamterdirektor.

„ Schi f f e t  Franz, Mod. Dr. und
emeritirter k. k. Professor.

„ Schl ei Gustav, Beamter der Süd­
bahn.

„ Schmal z  Anton, Ritter des Franz 
Josef-Ordens, jub. k. k, Oberlaudes- 
gerichtörath.

Frau Schmi dbur g  Louise Freiin von, 
PräfideiitenSwitwe.

Herr S  ch m i d l Carl, Privatier.
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Frln. Schm it t  Marie.
Herr Sch n e i d e r  Sigmund, Handels- 

mann.
Frln. Schont« Josefine.

Herr Schrei Anton, Realitätenbesitzer in 
Gleinitz.

„ Schrei Edler v. Redlwerth Robert, 
Doktor der Rechte und Hof- und Ge­
richtsadvokat.

„ Schrei er  Andreas, Handelsmann.

„ Schre i er  Philipp, Handelsmann.

Frau Schre i er  Therese, Realitätenbe- 
sitzerin.

Herr Schre i ner  Matthäus, Gürtler und 
Hausbesitzer.

„ SchukI e Martin, Spitalsverwalter.

Frau Schüler  Antonie, Bezirksvorstehers­
witwe .

Herr Schuster Carl, k. k. Artill. Lieute­
nant.

„ S c h w a r z e n b e r g  Moriz, k. k. 
Landesgerichtsadjunkt.

„ Schwei ger Amand, Freiherr von 
Lerchenfeld, f. k. Stimmern.

„  S e e m a n n  Ignaz, Handelsmann.

„ S e e m a n n  Mathias, Handelsmann.

„ S  em etkowsky Friedrich Edler 
v., f. f. Oberstlieutenant und Kom­
mandant des 13. Geilst. Regiments.

Frau S e u n i g  Amalie, Realitätenbe- 
sitzerin.

Herr S i e b e r  Johann, Doktor der Rechte 
und Finanzprokuratursadjunkt.

„ S i g m u u d o v s k i  Wilhelm, k. k. 
Lieutenant.

Frau Skedl  Marie, Med. Dr. Witwe.

Herr S k o d l a r  Heinrich, Handelsmann
und Hausbesitzer.

„ S mo l e  Michael, Realitätenbesitzer.
„ S n , olej  Jakob, k. k. Gymnasial­

direktor.
„ Sock Josef, Med. Dr. uud k. k. 

Regimentsarzt.

„ S  o u v a ii Ferdinand, Handelsmann.

„ Stöckl E. I . ,  Handelsmann.

„ Stöckl Emil Ritter v., Med. Dr.,

Direktor der LandeswohlthätigkeitS- 
anstalten und StadtphystkuS, Ritter 
des Franz Jofef-Ordens.

Herr S  t r i  eg l E., k. k. Ingenieur.

„ S t r o h a l  Franz, k. k. Geometer.
„ S t r z e l b  a Josef, Hausbesitzer.
„ S  u Pa n V. C., Handelsmann, Prä­

sident der Handels- und Gewerbekam­
mer in Krain.

Frln. Snpeuz  Antonie.

Herr S  u p p a n t sch i t sch Franz, Doktor
der Rechte und Hof- und Gerichts­
advokat, Präsident der Advokaten- 
kammer.

„ T a u z h e r  Lukas, Hausbesitzer.

„ Terpi n  Edmund, Handelsmann u.
Hausbesitzer.

n Terpi nz  Fidelis, Ritter des Franz
Josef-Ordens, Präsident der Land- 
wirthschaftSgeselischaft u. Herrschafts- 
besitzer.

„ T h n r n  Hyazint, Graf von, Herr-
schaftSbesitzer.

Frau Thomas \j Aurelie, HauPtmannS- 
witwe und Hausbesitzerin.

Herr Tonisch iz Anton, Handelsmann.

„ Töni es  Gustav, Zimmermeister und 
Realitätenbesitzer.

„ Toven 6 L y  n c h Earl v., Geometer.

„  T r  en kl e Alois, k. f. Verpstegsver- 
walter.

„ T r e n n  Matthäus, Handelsmann.
„ T r i n k e r  Josef, k. k. Bergrath.

Frau T r i n k e r  Theresia.

Herr T  sch ick AloiS, k. k. Statthaltern- 
Sekretär.

„ U l ma n n  Emanuel, Glashändler.
„ U ltscher August, k. k. Laudeshaupt- 

kaffcbeamter.

» Un t er l ug auer  Josef, Med. Dr. 
und k. f. Oberarzt.

„ Urani tsch Anton, Doktord. Rechte 
und Hof- „nd Gerichtsadvokat.

„ V a l e n t a  Albert, Magistratsbeamter.
Frau V  ale nta Babette.

Herr B i d i tz Josef, jub. Magistratsfekretär 
u. Besitzer des gold. Berdienstkreuzes.



Herr W achtl Sigmund, f. k. Oberlieu­
tenant.

„ W a h l  Earl, k. f. Oberlieutenant.

„ W a l d h e r r  Alois, Lehr- und Er- 
ziehnngsanstalt-Jnhaber.

„ Wascher Raimund, Sparkaffe­
offizial.

„ W a w r e o k o  Johann, f. k. Beamter.

„ Wegschcider Rupert, HandlungS- 
commis.

Frau Wei dl i ch Ernestine, Handelsfrau.

Herr We i ß e  nber ger  Georg, f. f. Ober- 
tieutenant.

„ Wenzowsky Johann, k. f. Bezirks­
richter.

„ Wi e s e r  Georg k. k. Hauptmann.
„ Wi lcher Ferdinand, ZwangSarbeitS- 

hausbeamter.
„ Wi t h a l n i  Josef, ColiseumSiuhaber.

Seine sürstbischöfliche Gnaden Herr Dr. 
W i t w e r  Bartholomäus, Fürstbi­
schof voll Laibach ic. it.

„ W i l dner  Franz, Handelsmann.

„ Wi n k l e r  August, Handelsmann.
„ W i n k l e r  Johann, Handelsmann 

und Hausbesitzer.
„ Wochinz Jakob, k. k. Zahlmeister.

Frau W o l k e n S p e r g Albine, Freiin v.

Herr Wradatsch Mathias, k. k. BezirkS- 
kommiffär.

„ W u r m b r a n d  Wilhelm Graf v., 
k. k. Kämmerer.

„ W u r z b a ch Edler v. Tannenberg 
Carl, Doktor der Rechte, Ritter des 
Leopold-Ordens und des herzoglich 
Anhalt'fchen Ordens Albrecht des 
Bären, Landeshauptmann in Krain.

„ Wut scher  Viktor, Handelsmann 
und Hausbesitzer.

Frau Ze tiu  o v ich Maria, Hausbesitzerin.

Herr Z e s ch k o Albert, Handelsmann. 

Zeschk o Valentin, Fabriks - und 
Realitätenbesitzer.

„ Z h n b e r  von Okrog Otto, k. k. 
LandesregiernngS-Offizial.

„ S i l i e r  Jakob, f. k. Hauptmann.
„ Seg l e r  Georg, f. f. Lieutenant.

„ Z o i s  Freiherr v. Edelstein Anton, 
Ritter des Ordens der eisernen Krone 
III. Claffe und HerrfchaftSbcsitzer.

„ Zo i s  Freiherr v. Edelstein Michael, 
Herrschaftsbesitzer.

„  Zoi s  Freih. v. Edelstein Sigmund.

„ Z ur ha l e g  Rudolf, Commis.
Frau Z u r ch a l e g Theresia, Rechnnngs- 

rathswitwe.
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